
BUNDESGERICHTSHOF

VIII ZB 53/80 BESCHLUSS
in Sachen

der offenen Handelsgesellschaft in Firma ChflHHHi F d P  
Dr. W f l H i , vertreten durch ihren persönlich haftenden Ge-
sellschafter Hans Schf in Hi

Antragsgegnerin und 
Rechtsbeschwerdeführerin,

- Prozeßbevollmächtigte: Rechtsanwälte Dr. 
Dr. ~

g e g e n

die Gesellschaft mit beschränkter Haftung französischen 
Rechts in Firma (LPL)
vertreten durch^yire Geschäftsführerin Frau mit
dem Sitz in (Frankreich) , W  Avenue desV M H B  rM (

Antragstellerin und 
Rechtsbeschwerdegegnerin,

Rechtsanwalt Dr.Dr.
•  in

- vertreten durch:



Der VIII. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat 
durch den Vorsitzenden Richter Braxmaier und die Richter 
Hoffmann, Wolf, Merz und Dr. Skibbe am 10. Februar 1982

beschlossen:

Die Antragsgegnerin hat nach Rücknahme 
ihres Rechtsmittels die Kosten des Rechts­
beschwerdeverfahrens zu tragen (vgl. BGH 
Beschluß vom 15. November 1951 - IV ZB 42/51 
= LM ZPO § 515 Nr. 1).

Braxmaier Merz
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